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Kennzahlen
des BHS tabletop Konzerns (IFRS)

01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

Mio. Euro Mio. Euro

Umsatzerlöse 46,3 46,3

Exportquote 52,2 % 50,2 %

Ergebnis der betrieblichen Geschäftstätigkeit 2,1 2,1

Halbjahresüberschuss 0,9 1,3

EBIT 2,0 2,4

EBITDA 4,5 4,4

Cashflow1) 4,9 4,5

Halbjahresüberschuss je Aktie (in Euro) 0,27 0,37

Investitionen 2,0 1,3

Mitarbeiter (Stand 30.06.) 1.198 1.213

31.12.2007 30.06.2008

Mio. Euro Mio. Euro

Langfristige Vermögenswerte 40,8 40,1

Kurzfristige Vermögenswerte 43,5 44,7

Bilanzsumme 84,3 84,8

Eigenkapital 35,8 35,4

- Grundkapital 8,7 8,7

- Rücklagen 27,3 27,3

- Bilanzergebnis – 0,3 – 0,8

- Minderheitenanteile 0,1 0,1

Eigenkapitalquote 42,5 % 41,8 %

Aktienkurs (in Euro) 13,80 11,40

1) Der Cashflow berechnet sich gemäß der internen Definition aus dem Ergebnis vor Zinsen und Ertragsteuern 
zuzüglich Abschreibungen zuzüglich Veränderung der Rückstellungen für Leistungen an Arbeitnehmer





Konzernzwischenlagebericht 2008
des BHS tabletop Konzerns

BHS trotzt dem Branchentrend

Der BHS tabletop Konzern entwickelte sich auch im 1. Halbjahr 2008 besser als die inländische Porzel-

lanindustrie im Bereich der Außer-Haus-Verpflegung. Während der Umsatz des BHS tabletop Konzerns

zum 30.06.2008 mit 46,3 Mio. Euro auf Vorjahresniveau (46,3 Mio. Euro) lag, konnten Umsatz und Auf-

tragseingang der Muttergesellschaft gegenüber dem Vorjahreszeitraum leicht gesteigert werden.

Ertragslage

Im ersten Halbjahr verbesserte sich das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) um 0,4 Mio. Euro auf 

2,4 Mio. Euro (1. Halbjahr 2007: 2,0 Mio. Euro), das Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen

(EBITDA) lag mit 4,4 Mio. Euro geringfügig unter dem des Vergleichszeitraums (1. Halbjahr 2007: 

4,5 Mio. Euro). Der Halbjahresüberschuss des BHS tabletop Konzerns betrug 1,3 Mio. Euro (1. Halbjahr

2007: 0,9 Mio. Euro).

Finanz- und Vermögenslage 

Bei der Vermögenslage des BHS tabletop Konzerns hat sich im Vergleich zum Jahresabschluss

31.12.2007 keine wesentliche Veränderung ergeben. Die Finanzlage stellt sich unverändert solide dar.

Investitionen sichern Technologieführerschaft 

Auch im laufenden Geschäftsjahr investierte der BHS tabletop Konzern weiter in den Ausbau seiner 

Technologieführerschaft. Im ersten Halbjahr 2008 flossen 1,3 Mio. Euro (1. Halbjahr 2007: 2,0 Mio. Euro)

in immaterielle Vermögenswerte und in das Sachanlagevermögen. Die Investitionstätigkeit zum Halb-

jahresabschluss lag per Jahresmitte unter dem Vergleichsvorjahresniveau, was im Wesentlichen aus 

temporären Verschiebungen zum Berichtsstichtag resultierte. Insgesamt wird die BHS tabletop AG ihre

Investitionen im Jahr 2008 gegenüber dem Vorjahr erhöhen. Die Investitionsschwerpunkte liegen in den

Bereichen technische Anlagen und Maschinen. Insbesondere wird im 2. Halbjahr mit dem Großprojekt

der neuen Ofentechnologie für die Produktionsstätte in Schönwald begonnen werden, wofür ein 

Gesamtvolumen von rund 7 Mio. Euro für die kommenden beiden Jahre bereitgestellt wird.

¬  Konzernzwischenlagebericht 
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Konzernzwischenlagebericht  ¬

Sichere Arbeitsplätze am Standort Deutschland

Zum 30.06.2008 beschäftigte der BHS tabletop Konzern 1.213 Mitarbeiter (30.06.2007: 1.198). Der 

geringfügige Aufbau der Belegschaft resultierte im Wesentlichen aus dem im Vergleich zum Vorjahres-

stichtag um die tschechische Tochtergesellschaft DCA v Aši s.r.o. erweiterten Konsolidierungskreis. 

Die DCA wurde erst nach dem Halbjahresabschluss 2007 gegründet.

Ausblick Gesamtjahr 2008: Verhalten positiver Geschäftsverlauf erwartet

Für das verbleibende Geschäftsjahr 2008 erwartet der BHS tabletop Konzern eine verhalten positive

Fortführung des Geschäftsverlaufs. Für das Jahresende wird ein operatives Ergebnis erwartet, das leicht

über dem Niveau des Vorjahres liegen dürfte. 

Auf Basis der heutigen Annahmen und Erwartungen geht die BHS davon aus, in einem anhaltend

schwierigen Marktumfeld dauerhaft profitabel arbeiten zu können. 

Chancen- und Risikobericht

Die Chancen- und Risikolage des BHS tabletop Konzerns ist im Vergleich zum 31.12.2007 unverändert

geblieben. Es wird daher an dieser Stelle auf den Risikomanagementbericht, welcher im Geschäfts -

bericht 2007 der BHS tabletop AG veröffentlicht wurde, verwiesen.  
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Aktiva 31.12.2007 30.06.2008

TEUR TEUR

A. Langfristige Vermögenswerte

I. Immaterielle Vermögenswerte 535 409

II. Sachanlagen 25.000 24.370

III. Nach der Equity-Methode bilanzierte Finanzanlagen 669 722

IV. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 4.008 4.006

V. Latente Steueransprüche 10.540 10.574

40.752 40.081

B. Kurzfristige Vermögenswerte

I. Vorratsvermögen 19.749 20.609

II. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 12.246 13.956

III. Laufende Ertragsteueransprüche 193 371

IV. Sonstige finanzielle Vermögenswerte 623 799

V. Sonstige Vermögenswerte 329 480

VI. Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente 10.396 8.529

43.536 44.744

84.288 84.825

Bilanz
des BHS tabletop Konzerns 
zum 30. Juni 2008
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Passiva 31.12.2007 30.06.2008

TEUR TEUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 8.725 8.725

II. Kapitalrücklage 9.669 9.669

III. Gewinnrücklagen 17.619 17.667

IV. Bilanzverlust (301) (765)

Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens 

zurechenbarer Anteil am Eigenkapital 35.712 35.296

V. Minderheitenanteile 123 136

35.835 35.432

B. Langfristige Schulden

I. Rückstellungen für Leistungen an Arbeitnehmer 30.184 30.248

II. Rückstellungen 2.230 2.163

III. Finanzverbindlichkeiten 2.867 2.574

IV. Sonstige finanzielle Schulden 10 10

V. Latente Steuerschulden 3.042 3.042

38.333 38.037

C. Kurzfristige Schulden

I. Rückstellungen 655 332

II. Laufende Ertragsteuerschulden 189 206

III. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 4.336 4.629

IV. Finanzverbindlichkeiten 1.180 810

V. Sonstige finanzielle Schulden 2.835 4.075

VI. Sonstige Schulden 925 1.304

10.120 11.356

84.288 84.825
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01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

TEUR TEUR

1. Umsatzerlöse 46.327 46.294

2. Bestandsveränderung 149 358

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 447 461

4. Sonstige betriebliche Erträge 731 647

5. Materialaufwand – 10.545 – 10.973

6. Personalaufwand – 21.397 – 21.783

7. Abschreibungen – 2.540 – 2.020

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen – 11.056 – 10.894

Ergebnis der betrieblichen Geschäftstätigkeit 2.116 2.090

9. Ergebnis aus at equity bewerteten Beteiligungen 25 52

10. Finanzerträge 440 782

11. Finanzaufwendungen – 1.584 – 1.432

Finanzergebnis – 1.119 – 598

Ergebnis vor Ertragsteuern 997 1.492

12. Ertragsteuern – 74 – 201

Halbjahresüberschuss 923 1.291

Ergebniszurechnung:

Gesellschafter des Mutterunternehmens 920 1.278

Minderheiten 3 13

923 1.291

unverwässertes Ergebnis je Aktie (in EUR) 0,27 0,37

verwässertes Ergebnis je Aktie (in EUR) 0,27 0,37

Gewinn- und Verlustrechnung
des BHS tabletop Konzerns 
für den Zeitraum vom 01. Januar 2008 bis 30. Juni 2008
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01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

TEUR TEUR

Ergebnis vor Ertragsteuern 997 1.492

Abschreibungen auf immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen 2.540 2.020

Veränderung der Rückstellung für Leistungen an Arbeitnehmern 354 64

Veränderung der langfristigen Rückstellungen 0 – 67

Ergebnis aus Abgängen von immateriellen Vermögeswerten 

und Sachanlagen – 222 0

Zinsergebnis netto 986 877

Veränderung des Vorratsvermögens, der Forderungen aus Lieferungen 

und Leistungen sowie anderer Aktiva – 2.426 – 3.121

Veränderung der kurzfristigen Rückstellungen – 397 – 323

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen

und Leistungen sowie anderer Passiva 270 1.277

Veränderung der at equity bewerteten Beteiligungen – 25 – 53

Gezahlte Ertragsteuern – 135 – 277

Gezahlte Zinsen – 391 – 323

Erhaltene Zinsen 233 199

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 1.785 1.815

Investitionen in immaterielle Vermögenswerte und Sachanlagen – 2.021 – 1.264

Einzahlungen aus dem Abgang von immateriellen Vermögeswerten 

und Sachanlagen 244 0

Cashflow aus Investitionstätigkeit – 1.777 – 1.264

Tilgung von langfristigen Bankverbindlichkeiten – 347 – 418

Tilgung der Verbindlichkeiten aus Finanzierungsleasing – 527 – 245

Gezahlte Dividenden – 1.741 –  1.741

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit – 2.615 – 2.404

Nettoveränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente – 2.607 –  1.853

Wechselkursbedingte Änderung der Zahlungsmittel – 3 – 6

Zahlungsmittelbestand am Anfang der Periode 8.791 10.388

Zahlungsmittelbestand am Ende der Periode 6.181 8.529

Kapitalflussrechnung
des BHS tabletop Konzerns

für den Zeitraum vom 01. Januar 2008 bis 30. Juni 2008
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Entwicklung des Eigenkapitals
des BHS tabletop Konzerns 
für den Zeitraum vom 01. Januar 2008 bis 30. Juni 2008

Den Gesellschaftern des Mutterunternehmens zurechenbarer Anteil am Eigenkapital Minder-
heiten-
anteile

Gesamt

Gezeichnetes Kapital- Gewinnrücklagen Bilanz- Zwischen-
Kapital rücklage verlust Summe

Andere Rücklage Währungs-
Gewinn- Eröffnungs- ausgleichs-

in TEUR rücklagen bilanz posten

Stand 01.01.2007 8.725 9.669 9.950 5.204 415 714 34.677 118 34.795

Halbjahresergebnis 2007 922 922 922

Fremdwährungsumrechnung 190 190 190

Sonstige Veränderungen 0 3 3

0 0 0 0 190 922 1.112 3 1.115

Dividende – 1.741* – 1.741 – 1.741

Einstellung in die Gewinnrücklagen 0 0

0 0 0 0 0 – 1.741 – 1.741 0 – 1.741

Stand 30.06.2007 8.725 9.669 9.950 5.204 605 – 105 34.048 121 34.169

Stand 01.01.2008 8.725 9.669 11.950 5.204 465 – 301 35.712 123 35.835

Halbjahresergebnis 2008 1.278 1.278 13 1.291

Fremdwährungsumrechnung 47 47 47

Sonstige Veränderungen 0 0

0 0 0 0 47 1.278 1.325 13 1.338

Dividende – 1.741* – 1.741 – 1.741

Einstellung in die Gewinnrücklagen 1 – 1 0 0

0 0 1 0 0 – 1.742 – 1.741 0 – 1.741

Stand 30.06.2008 8.725 9.669 11.951 5.204 512 – 765 35.296 136 35.432

* Dividende pro Stammaktie: 0,51 EUR
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Anhangsangaben
des BHS tabletop Konzerns 

für das 1. Halbjahr 2008

Grundlage der Erstellung

Es erfolgte keine prüferische Durchsicht oder Prüfung im Sinne des § 317 HGB des verkürzten Konzern-

zwischenabschlusses bzw. des Konzernlageberichts. Der Konzernzwischenbericht der BHS tabletop AG

zum 30.06.2008 wurde nach den Vorschriften des IAS 34 'Zwischenberichterstattung' erstellt. Der 

Zwischenbericht wurde in Übereinstimmung mit den vom International Accounting Standards Board

(IASB) formulierten International Financial Reporting Standards (IFRS) und den dazugehörigen Inter -

pretationen (IFRIC), die bis zum 30. Juni 2008 in Kraft getreten sind und wie sie in der Europäischen 

Union (EU) anzuwenden sind, erstellt. 

Wie bereits im Konzernabschluss 2007 wird IFRS 8 Segmentberichterstattung, der in der EU verpflich-

tend anzuwenden ist für Wirtschaftsjahre die ab 01.01.2009 beginnen, vorzeitig angewendet.

Die derzeit verabschiedeten Normen des IASB, die noch nicht zur Anwendung gekommen sind, führen

zu keinen wesentlichen Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage.

Bei der Aufstellung des ungeprüften Konzernzwischenberichts in Übereinstimmung mit den IFRS sind in

einigen Bereichen Entscheidungen des Managements, Schätzungen und Annahmen erforderlich. 

Diese haben Einfluss auf den Ausweis von Vermögenswerten und Verbindlichkeiten, die Angabe von

Eventualverbindlichkeiten zum Berichtsstichtag sowie den Ausweis von Erträgen und Aufwendungen der

Berichtsperiode. Die tatsächlichen Beträge können wesentlich von den Schätzungen des Managements

abweichen.

Die zur Erstellung des Konzernzwischenberichts angewandten Bilanzierungs- und Bewertungs -

grundsätze, stimmen mit den Grundsätzen überein, die zur Erstellung des Konzernabschlusses per 

31. Dezember 2007 angewandt wurden.
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Vorräte

in TEUR 30.06.2007 30.06.2008

Roh-, Hilfs-, Betriebsstoffe 4.434 4.369

Wertberichtigungen – 63 0

4.371 4.369

Unfertige Erzeugnisse 2.398 2.362

Wertberichtigungen 0 0

2.398 2.362

Fertige Erzeugnisse 16.694 15.977

Wertberichtigungen – 3.954 – 3.686

12.740 12.291

Handelswaren 3.111 2.646

Wertberichtigungen – 1.194 – 1.059

1.917 1.587

Geleistete Anzahlungen 0 0

Gesamt 21.426 20.609

Zahl der Beschäftigten

30.06.2007 30.06.2008

Arbeiter 816 830

Angestellte 347 350

Auszubildende 35 33

Gesamt 1.198 1.213



Ergebnis je Aktie

Das unverwässerte Ergebnis je Aktie wird mittels Division des den Stammaktionären zustehenden Peri-

odenergebnisses der Berichtsperiode des BHS tabletop Konzerns in Höhe von TEUR 1.278 in 2008

(30.06.2007: TEUR 920) durch die Anzahl der Stammaktien (30.06.2008: 3.412.800, 30.06.2007:

3.412.800) ermittelt. Verwässernde oder potenziell verwässernde Effekte lagen nicht vor und werden

nach gegenwärtiger Einschätzung auch in Zukunft nicht erwartet.

01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

Den Stammaktionären zurechenbarer Periodengewinn

Halbjahresüberschuss (in TEUR) 920 1.278

Anzahl der Stammaktien 

Ausgegebene Stammaktien 3.412.800 3.412.800

Ergebnis je Aktie (in EUR) 0,27 0,37

Sonstige finanzielle Verpflichtungen

Aus Operate-Lease-, Miet-, Pacht-, Wartungs- und Dienstleistungsverpflichtungen bestanden per

31.12.2007 finanzielle Verpflichtungen im Gesamtbetrag von TEUR 7.389. Davon sind TEUR 2.267 

im Jahr 2008 fällig. Die Verpflichtungen werden mit der Summe der Beträge ausgewiesen, die bis zum

frühesten Kündigungstermin anfallen. Die Bedienung der Verpflichtungen im 1. Halbjahr 2008 erfolgte

planmäßig. Sechs im ersten Halbjahr 2008 neu abgeschlossene Operate-Lease-Verträge führen zu 

keiner wesentlichen Änderung der Gesamtverpflichtung.

Das Bestellobligo für Anlageinvestitionen beläuft sich per 30.06.2008 auf TEUR 1.241 (31.12.2007: 

TEUR 1.332).
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Geschäftsvorfälle mit nahestehenden Unternehmen und Personen

Die Beziehungen zu assoziierten Unternehmen und Gesellschaftern in Form von Lieferungen und 

Leistungen bzw. Finanzgeschäften stellen sich wie folgt dar:

Assoziierte Unternehmen Gesellschafter

in TEUR 31.12.2007 30.06.2008 31.12.2007 30.06.2008

Liefer- und Leistungsbeziehungen

Forderungen 0 0 7 17

Verbindlichkeiten 69 63 170 85

Finanzbeziehungen

Forderungen 0 0 2.774 1.113

Verbindlichkeiten 0 0 1.266 1.127

Assoziierte Unternehmen Gesellschafter

in TEUR 01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008 01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

Liefer- und Leistungsbeziehungen

Erträge 5 0 101 128

Aufwendungen 1.159 996 572 457

Finanzbeziehungen

Erträge 0 0 20 6

Aufwendungen 0 0 73 54

Ereignisse nach Ende der Zwischenberichtsperiode

Es liegen keine wesentlichen Ereignisse nach Ende der Zwischenberichtsperiode vor, die nicht im 

Abschluss der Zwischenberichtsperiode widergespiegelt sind. 
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Ein Geschäftssegment ist ein Bereich eines Unternehmens, das Geschäftstätigkeiten betreibt, mit denen

Erträge erwirtschaftet werden und bei denen Aufwendungen anfallen können, dessen Betriebsergeb -

nisse regelmäßig vom Hauptentscheidungsträger des Unternehmens überprüft werden und für das 

einschlägige Finanzinformationen vorliegen.

Die BHS betreibt im Wesentlichen die Produktion und den Vertrieb von Gegenständen aus keramischen

oder anderen Materialien und von Erzeugnissen benachbarter Fachgebiete und bietet zugehörige 

Dienstleistungen für das Hotel- und Gastronomiegewerbe sowie die Gemeinschaftsverpflegung an. 

Somit liegt beim BHS tabletop Konzern lediglich ein berichtspflichtiges Segment nach IFRS 8 vor. Auf-

grund der Gleichheit der Wesensart der Produkte und Dienstleistungen, des Produktionsprozesses 

sowie der Kunden- und Vertriebsstrukturen sind die einzelnen Marken der BHS tabletop AG zusammen-

zufassen und stellen keine jeweils eigenständigen Segmente nach IFRS 8 dar.

in TEUR 01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

Informationen zum Periodenergebnis

Periodenergebnis 923 1.291

Erträge von externen Kunden 46.327 46.294

Zinserträge 235 235

Zinsaufwendungen – 1.221 – 1.111

Planmäßige Abschreibungen – 2.540 – 2.020

Veräußerung von Finanzanlagen 0 0

Anteil Equity-Ergebnis 25 52

Ertragsteueraufwand – 74 – 201

Wesentliche zahlungsunwirksame Positionen 0 0

Informationen zu Vermögenswerten und Schulden 31.12.2007 30.06.2008

Vermögenswerte 84.288 84.825

Schulden 48.453 49.393

Nach der Equity-Methode bilanzierte Finanzanlagen 669 722

Investitionen in immaterielle und materielle Vermögenswerte 3.612 1.228

Steigerung von Leistungen an Arbeitnehmer 342 64

Auf eine Überleitungsrechnung wird verzichtet, da die Segmentangaben den Konzerndaten entsprechen.

Angaben gem. IFRS 8.34 sind nicht notwendig, da bei keinem Einzelkunden des Konzerns die maßgeb -

liche Größe erreicht wird.

Segmentbericht



Da sich die Produktion nahezu ausschließlich in Deutschland befindet, entfallen auch das Vermögen, 

die Investitionen und Schulden fast ausschließlich auf Deutschland, so dass auf eine Aufteilung nach 

Regionen verzichtet wird. Informationen über die geografische Verteilung der Umsatzerlöse sind der 

folgenden Tabelle zu entnehmen.

Umsatzerlöse Umsatzerlöse

in Mio. Euro 01.01. – 30.06.2007 01.01. – 30.06.2008

Gesamt 46,3 46,3

davon Deutschland 22,1 23,0

Italien 2,8 2,4

Österreich 1,8 2,0

USA 2,3 1,9

Schweiz 1,5 1,7

restliche Welt 15,8 15,3

Nach bestem Wissen versichern wir, dass gemäß den anzuwendenden Rechnungslegungsgrundsätzen

für die Zwischenberichterstattung der Konzernzwischenabschluss ein den tatsächlichen Verhältnissen

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Konzerns vermittelt und im Konzern-

zwischenlagebericht der Geschäftsverlauf einschließlich des Geschäftsergebnisses und die Lage des

Konzerns so dargestellt sind, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt

wird sowie die wesentlichen Chancen und Risiken der voraussichtlichen Entwicklung des Konzerns im

verbleibenden Geschäftsjahr beschrieben sind.  

Selb, im August 2008

BHS tabletop AG 

DER VORSTAND

¬  Segmentbericht
Versicherung des Vorstands
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